
Nationalrat: Kapsreiter-Koplenig. 87 

Anfragen, betr.: 

Altersversorgung von frei schaffenden Künst­
lern und Gelehrten (434/J) 85 (27. 3. 1952) 
3225. 

Beantwortet vom Bundeskanzler Dr. h. c. 
Dipl.-Ing. Figl am 12. 7. 1952 (466/AB) 95 
(16. 7. 1952) 3694. 

die Auf teilung der aus Counterpart-Mitteln für 
Wohnbauförderung freigegebenen Beträge 
(506/J) 93 (25. 6. 1952) 3578. 

Beantwortet vom Bundesminister für soziale 
Verwaltung Maisei am 5. 8. 1952 (486/AB) 
98 (15. 10. 1952) 3918 und 3919. 

KLAUTZER Franz, Verleger, Graz. 

Partei: Wahlpartei der Unabhängigen. 

Wahlkreis: 20 (Graz und Umgebung). 

Angelobung: 1 (8. 11. 1949) 2. 

Zuschrift in Immunitätsangelegenheiten : 

Bezirksgericht für Strafsachen Graz (§ 30 Presse­
gesetz) - Immunitätsausschuß 16 (8. 3. 1950) 
356. 

Bericht: 140 d. B. (Dr. Stüber). 

Verhandlung und Beschluß auf Nichtaus­
lieferung 25 (24. 5. 1950) 899. 

Gewählt in: 

den Handelsausschuß (Ersatzmitglied) 3 (23. 11. 
1949) 68. 

Mündlich beantwortet vom Bundesminister für 
Finanzen Dr. Margaretha in der Sitzung des 
Finanz- und Budgetausschusses vom 26. 11. 
1950 36 (6. 12. 1950) 1350 *). 

KOPF Rudolf, Dr., Beamter i. R., Bregenz. 

Partei: Wahlpartei der Unabhängigen. 

Wahlkreis: 19 (Vorarlberg). 

Ange1obung: 1 (8. 11. 1949) 2. 

Zuschrift in Immunitätsangelegenheiten : 

Bezirksgericht Feldkirch (Übertretung gegen die 
Sicherheit der Ehre) - Immunitätsausschuß 
71 (10. 12. 1951) 2689. 

Bericht: 477 d. B. (Dr. Stüber). 

Verhandlung und Beschluß auf Auslieferung 
76 (15. 12. 1951) 3007. 

Gewählt in: 

den Justizausschuß (Ersatzmitglied) 4 (25. 11. 
1949) 77. 

Austritt am 11. 1. 1950. 

den Ausschuß für Verfassung und Verwaltungs­
reform (Ersatzmitglied) 4 (25. 11. 1949) 77. 

den Ständigen gemeinsamen Ausschuß des 
Nationalrates und Bundesrates im Sinne des 
Finanz-Verfassungsgesetzes (Mitglied) 12 (1. 2. 
1950) 265. 

Ersatzmitglied ab 13. 7. 1950. 

Austritt am 3. 11. 1950. Redner in der Verhandlung über: 

den Ausschuß für verstaatlichte Betriebe (Mit- den Entwurf eines Unternehmer-Krankenver-
glied) am 3. 11. 1950. sicherungsgesetzes 30 (14. 7. 1950) 1075. 

Austritt am 11. 6. 1951. 

Redner in der Verhandlung über: 

das Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1950 (Spezial­
debatte) 20 (16. 3. 1950) 641-642. 

das Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1951 (Spezial­
debatte) 37 (7. 12. 1950) 1417-1419. 

Anfragen, betr.: 

das Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1952 (Spezial­
debatte) 67 (6. 12. 1951) 2454-2456. 

die BeIastetenamnestie, dienstrechtliche Maß­
nahmen für vom Nationalsozialistengesetz be­
troffene öffentliche Bedienstete und die Ver­
mögensverfallsamnestie 97 (18. 7. 1952) 3888 
bis 3890. 

Vorkommnisse im Grazer Landesgericht (38/J) 8 KOPLENIG Johann, Parteisekretär, Wien. 
(15. 12. 1949) 145. Partei: Kommunistische Partei Österreichs und 

Beantwortet vom Bundesminister für Justiz Linkssozialisten (Linksblock). 

Dr. Tschadek am 22. 2. 1950 (49jAB) 14 Wahlkreis: 4 (Wien Nordost). 
(1. 3. 1950) 323 und 324. Angelobung: 1 (8. 11. 1949) 2. 

Anschuldigungen gegen höhere Beamte des 
Bundesministeriums für Finanzen im Zu­
sammenhang mit der Krauland-Affäre (177m 
33 (8. 11. 1950) 1219. 

*) Der Wortlaut dieser Anfragebeantwortung ist in 
der "ParIamentskorrespondenz" vom 29. November 
1950, Bogen A-U, veröffentlicht. 
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88 Nationalrat: Koplenig. 

Redner in der Verhandlung über: 

die Regierungserklärung des Bundeskanzlers 
Dr. h. c. Dipl.-Ing. Figl anläßlich des Amts­
antrittes der am 8. 11. 1949 ernannten Bundes­
regierung 2 (9. 11. 1949) 12-17. 

die Führung des Bundeshaushaltes vom 1. Jänner 
bis 30. April 1950 6 (7. 12. 1949) 99-103. 

die einbegleitende Rede des Bundesministers für 
Finanzen zum Bundesvoranschlag 1950 13 
(15. 2. 1950) 279-284. 

Beantwortet vom Bundesminister für Justiz 
Dr. Tschadek am 11. 3. 1950 (60/AB) 18 
(14. 3. 1950) 475. 

die Festnahme und Inhaftierung des öster­
reichischen Freiheitskämpfers Max Bair durch 
die Organe des amerikanischen eIe (70/1) 12 
(1. 2. 1950) 251. 

Beantwortet vom Bundeskanzler Dr. h. c. 
Dipl.-Ing. Figl am 11. 2. 1950 (40/AB) 13 
(15. 2. 1950) 268 und 269. 

das Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1950 (Ge- die Begünstigung Vermögender bei der Sperr-
neraldebatte) 16 (8.3. 1950) 387-392; (Spezial- kontenfl:eigabe (129m 27 (21. 6. 1950) 906. 
debatte) 20 (16. 3. 1950) 687-692. die Bedrohung der Sicherheit in Niederösterreich 

die Herabsetzung des Besatzungskostenbeitrages durch bewaffnete Banden von eIe-Agenten 
und die Einführung eines Wohnhaus-Wieder- (149/1) 29 (12. 7. 1950) 946. 
aufbaubeitrages 30 (14. 7. 1950) 1040-1044. Beantwortet vom Bundesminister für Inneres 

das Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1951 (erste Helmer am 15. 7. 1950 (107/AB) 31 (12. 10. 
Lesung) 33 (8. 11. 1950) 1221-1226; (Ge- 1950) 1092 und 1093. 
neraldebatte) 36 (6. 12. 1950) 1373-1377; die Verletzung der Verfassung durch ein Geheim-
(Spezialdebatte) 39 (11. 12. 1950) 1591-1595. zirkular zur Verhinderung von Reisen in Länder 

das Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1952 (Ge- der Volksdemokratie (189/1) 42 (15. 12. 1950) 
neraldebatte) 66 (5. 12. 1951) 2378-2386; 1730. 
(Spezialdebatte) 73 (12. 12. 1951) 2862-2867. Beantwortet vom Bundesminister für Inneres 

Abänderungen und Ergänzungen des Vermögens- Helmer am 19. 12. 1950 (165/AB) 44 (12. 1. 
1951) 1781. abgabegesetzes und des Vermögenszuwachs­

abgabegesetzes 76 (15. 12. 1951) 2994-2995. die willkürliche Beschlagnahme der "Öster­

das Besatzungskostendeckungsgesetz 1952 77 
(17. 12. 1951) 3033-3035. 

die Regierungserklärungen des Bundeskanzlers 
Dr. h. c. Dipl.-Ing. Figl und des Bundes­
ministers für die auswärtigen Angelegenheiten 
Dr. Gruber zu dem neuen Entwurf des 
Staatsvertrages 86 (2. 4. 1952) 3263-3266. 

den Nachtrag zum Bundesfinanzgesetz 1952 93 
(25. 6. 1952) 3582-3587. 

die Abfuhr von Geldmitteln des Getreide­
ausgleichsfonds an den Bund 94 (3. 7. 1952) 
3679-3681. 

Anfragen, bett.: 

den Schutz der Presse gegen ungerechtfertigte 
Konfiskationen (15/1) 5 (1. 12. 1949) 81. 

Beantwortet vom Bundesminister für Justiz 
Dr. Tschadek am 7. 1. 1950 (17/AB) 10 
(11. 1. 1950) 200. 

die Verhaftung und Inhafthaltung des öster­
reichischen Staatsbürgers Max Bair durch die 
Organe des eIe (48/J) 10 (11. 1. 1950) 199. 

Beantwortet vom Bundeskanzler Dr. h. c. 
Dipl.-Ing. Figl am 11. 2. 1950 (40/AB) 13 
(15. 2. 1950) 268 und 269. 

die strafrechtliche Verfolgung von Antifaschisten 
und die Rachejustiz gegen Freiheitskämpfer 
(69fJ) 11 (25. 1. 1950) 220. 

reichischen Volksstimme" am 7. März 1951 
(243/1) 49 (7. 3. 1951) 1838. 

Beantwortet vom Bundesminister für Justiz 
Dr. Tschadek am 20. 3. 1951 (213/AB) 51 
(4. 4. 1951) 1878. 

Hilfsmaßnahmen für die durch die Hochwasser­
katastrophe Geschädigten und Vorsorge zur 
Verhütung ähnlicher Katastrophen (26 7/J) 52 
(17. 5. 1951) 1921. 

Beantwortet vom Bundeskanzler Dr. h. c. 
Dipl.-,Ing. Figl am 16. 7. 1951 (259/AB) 60 
(18. 7. 1951) 2054. 

die Halfung der Bundesregierung gegenüber der 
Volksbewegung gegen die Rückgabe der 
Starhemberggüter (383m 78 (23. 1. 1952) 
3069. 

Beantwortet vom Bundeskanzler Dr. h. c. 
Dipl.-Ing. Figl am 14. 3. 1952 (375/AB) 83 
(19. 3. 1952) 3178. 

die Pläne zur Zerreißung Österreichs im Dienste 
der amerikanischen Kriegsvorbereitungen 
(406/J) 80 (13. 2. 1952) 3122. 

Beantwortet vom Bundeskanzler Dr. h. c. 
Dipl.-Ing. Figl am 28. 2. 1952 (362/AB) 81 
(5. 3. 1952) 3138. 

die Haltung der Bundesregierung zum ameri­
kanischen Versuch, an Stelle des Staatsvertrages 
einen Skelettvertrag zu setzen (425fJ) 83 
(19. 3. 1952) 3177. 

Index VI. GP - Personenregister B - Koplenig Johann2 von 3

www.parlament.gv.at



Nationalrat: Koplenig-Körner. 89 

die materielle und finanzielle Unterstützung 
großer amerikanischer Militärbauten in Öster­
reich durch die österreichische Bundesregierung 
(478/J) 89 (14. 5. 1952) 3389. 

Beantwortet vom Bundeskanzler Dr. h. c. 
Dipl.-Ing. Figl am 9. 10. 1952 (507(AB) 98 
(15. 10. 1952) 3918 und 3919. 

die von der österreichischen Regierung geduldeten 
und gef"orderten Umtriebe ausländischer 
Faschistenführer auf österreichisehern Boden 
(499/J) 92 (10. 6. 1952) 3557. 

KOREF Ernst, Dr., Bürgermeister der Stadt 
Linz, Landesschulinspektor, Linz. 

Partei: Sozialistische Partei Österreichs. 

Wahlkreis: Wahlkreisverband 111 (Ober-
österreich, Salzburg, Tirol und Vorarlberg). 

das Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1952 (Spezial­
debatte) 67 (6. 12. 1951) 2485-2492. 

die Regierungserklärungen des Bundeskanzlers 
Dr. h. c. Dipl.-Ing. Figl und des Bundes­
ministers für die auswärtigen Angelegenheiten 
Dr. Gruber zu demneuen Entwurf des Staats­
vertrages 86 (2. 4. 1952) 3266-3275. 

das Pferdetoto-Gesetz 93 (25.6. 1952) 3613-3616. 

den Beitritt Österreichs zu den Vereinten 
Nationen 94 (3. 7. 1952) 3636-3639. 

den Bericht und Antrag des Hauptausschusses, 
betr. Billigung der von der Bundesregierung 
zur baldigen Ilösung der österreichischen Frage 
unternommen~n Schritte 100 (28. 10. 1952) 
3967-3974. 

Anfragen, betr.: 

die Einf"Uhrung des Testatzwanges 
Angelobung: 1 (8. 11. 1949) 2. (30. 5. 1951) 1925. 

(271/J) 53 

Zuschrift in Immunitätsangelegenheiten : 

Bezirksgericht Linz (Übertretung gegen die 
Sicherheit der Ehre) - Immunitätsausschuß 
84 (21. 3. 1952) 3210. 

Bericht: 527 d. B. (Probst). 

Verhandlung und Beschluß auf Nichtaus­
lieferung 85 (27. 3. 1952) 3241-3250. 

Gewählt in: 

den Hauptausschuß (Mitglied) 1 (8. 11. 1949) 4. 

Beantworte~ vom Bundesminister für Unter­
richt Dr. Hdrdes am 26. 6. 1951 (244jAB) 
57 (4. 7. 1951) 2014. 

I 

die AngleichunJ der österreichischen Verfassung 
und Gesetzg~bung an die Allgemeine Er­
.klärung der Menschenrechte (586(J) 103 (20. 11. 
1952) 4113. I 

Beantwortet vom Bundeskanzler Dr. h. c. 
Dipl.-Ing. Fi1gl am 6. 12. 1952 (539/AB). 

den Außenpolitischen Ausschuß (Mitglied) 4 I 
(25. 11. 1949) 78. KÖRNER Theodor, Dr. h. c., Bürgermeister 

der Stadt Wi~n, General a. D., Wien. 
Obmannstellvertreter 4 (25. 11. 1949) 78. I Ö 

Partei: Sozialistische Partei sterreichs. 
den Geschäftsordnungsausschuß (Ersatzmitglied) 

4 (25. 11. 1949) 78. Wahlkreis: 5 (Wien Südost). 

Wiedergewählt als Ersatzmitglied bei der Angelobung: 1 (8. 11. 1949) 2. 
Neuwahl des Ausschusses gemäß § 22 GO. Gewählt zum Bundespräsidenten am 27. 5. 
26 (6. 6. 1950) 902. 1951. 

den Unterrichtsausschuß (Ersatzmitglied) 4 Mandatsniederlegung: 56 (20. 6. 1951) 1978. 
(25. 11. 1949) 77. 

den Ausschuß für Verfassung und Verwaltungs­
reform (Mitglied) 4 (25. 11. 1949) 77. 

den Ständigen gemeinsamen Ausschuß des 
Nationalrates und Bundesrates im Sinne des 
Finanz-Verfassungsgesetzes (Mitglied) 12 (1. 2. 
1950) 265. 

Redner in der Verhandlung über: 

das Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1950 (Spezial­
debatte) 18 (14. 3.1950) 484-491 und 503-504 
(tatsächliche Berichtigung). 

das Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1951 (Spezial­
debatte) 37 (7. 12. 1950) 1431--1437. 

(Ersatzmann: Gumplmayer.) 

Gewählt in: 

den Rechnun~hofausschuß (Ersatz~tglied) 3 
(23. 11. 194~) 68. 

I 

I Anfrage, betr.: 

den Wiederaufbau des Burgtheaters (183/J) 36 
(6. 12. 1950)1 1350. 

Beantwortet vom Bundesminister für Handel 
und Wiederaufbau Dr. Kolb am 3. 1. 1951 
(169/AB) 44 (12. 1. 1951) 1781. 

l 
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